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Rohrprüfung. Rohrabschnitte können ohne den 
Einsatz von Flanschen getestet werden.

Prüfung von Rohrleitungsabschnitten.  Hydro-
statische Prüfungen von Rohrleitungsabschnitten 
können durchgeführt werden, wodurch der Einsatz 
von Endkappen und zusätzliche Schweißarbeiten 
entfallen.

Isolation: Die Sicherheit wird erhöht, indem die 
Exposition gegenüber Kohlenwasserstoffen oder 
anderen Prozessleckagen verhindert wird. Das 
Verletzungsrisiko für das Personal wird im Falle 
unbeabsichtigter Ventilöffnungen, von Ventillecka-
gen oder anderer Ausfälle von Druckgeräten im 
vorgelagerten Bereich reduziert.

Leitungsreinigung. Inerte Gase werden über das 
Entlüftungsrohr in ein Behältnis geleitet, um 
Schweißnähte rückzuspülen oder Sauerstoff für 
andere Prozesse zu entfernen.

Flanschschweißprüfung. In Verbindung mit einem 
gelochten Blind�ansch eingesetzt, beanspruchen 
GripSafe® IIB-Stopfen die Schweißnaht in Längs-
richtung sowie durch Umfangs- (Hoop-) und Radial-
spannungen. Diese Spannungen entsprechen 
denen, die bei einem hydrostatischen Test des 
gesamten Rohrleitungssystems auftreten würden. 
Dadurch sind sie herkömmlichen Flanschteststop-
fen (FTPs), die lediglich Umfangs- und Radialspan-
nungen erzeugen, überlegen.

Druckbehälter. Ausgangsleitungen von Druckbe-
hältern werden blockiert, um diese zu Reinigungs- 
oder Prüfzwecken unter Druck setzen zu können.

Flansch-Schweißnahtprüfung. Zwischen den 
beiden Dichtungen kann Druck angelegt werden, 
um Flansche mit Schweißhals mithilfe von hydro-
statischem Druck zu testen. Dabei wird überprüft, 
ob es zum Versgagen der Rohrleitung, der Schweiß-
naht und/oder zu Mikroleckagen durch Poren 
kommt und bietet gleichzeitig Schutz vor unerwar-
teter Druckfreisetzung.

Vor- und Nachschweißarbeiten. Das Dual-Port-
Design sorgt für eine verbesserte Kühlung, indem 
Wasser während der Vor- und Nachschweißprozes-
se zwischen den Dichtungen zirkuliert (bei Modellen 
ab 6 Zoll).

Isolation. Die Sicherheit wird erhöht, indem Emis-
sionen von Kohlenwasserstoffen oder anderen 
Prozesslecks verhindert werden. Zudem wird das 
Risiko von Verletzungen des Personals im Falle 
unbeabsichtigter Ventilöffnungen, Ventillecks oder 
anderer Ausfälle von Druckgeräten entgegen der 
Fließrichtung reduziert.

Effektive Isolationsüberwachung. Der Druck 
zwischen den beiden Dichtungen dient zur Überprü-
fung der Dichtungsintegrität und stellt sicher, dass 
die Dichtungen des Stopfens das Rohr effektiv 
isolieren.

Leitungsreinigung. Inerte Gase werden über das 
Entlüftungsrohr in einen Behälter geleitet, um 
Schweißnähte rückzuspülen oder Sauerstoff für 
andere Prozesse zu entfernen.

DBB – DOUBLE BLOCK AND BLEED STOPFEN
(DOPPELABSPERRUNG UND ENTLÜFTUNG)

IIB - INNENLIEGENDER BLOCKIERSTOPFEN
(UMKEHRDRUCK)

OBB – AUßENLIEGENDE BLOCKIERUNG
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Sofort sicher. Die unabhängige selbstgreifende Technologie von GripSafe® ST verringert das Risiko des Ausstoßens des 
Stopfens, indem das Rohr bereits ab dem Moment der Installation automatisch gegriffen wird (automatische 
Verriegelungsfunktion im IIB-Modell nicht verfügbar). 

Überlegene Technik der Selbstklemmung. Durch das Keilsystem wird die Last gleichmäßig auf die Klemmsegmente 
verteilt, wodurch ein maximaler Ober�ächenkontakt und eine hohe Haltekraft sichergestellt werden. 

Weniger Gewicht. Wiegt im Durchschnitt weniger als vergleichbare Produkte. 
Hinterlässt praktisch keine Rohrober�ächenschäden. GripSafe® ST verwendet ein speziell entwickeltes Keilsystem (oder 
Keilsystem), das das Rohr greift, ohne in Ober�äche zu beschädigen. 

Frei von Kontamination. Kann mit jedem Metalltyp ohne Kohlenstoffkontamination verwendet werden, hergestellt exklusiv 
von USA Industries 


